
Bildfeld in antikisierender Goldumrahmung auf silbergelb ge- 
ätztem Grund. Im Bildfeld die bunte Darstellung einer Henne 
mit ihren Küchlein. Darunter weiße Schrifttafel mit der Auf- 
schrift in Schwarz: »La bonne mere.« Auf der Wandung unten 
silbergelb geätzter Streifen mit Blattranke. Rillen des Fuß- 
wulstes mit Goldkanten. löteiliger Bodenstern, silbergelb ge- 
ätzt. II. II I. Frau Bertha Ktirtz. 

218 RANFTBECHER MIT FLAMINGOS UND AN- 
DEREN TIEREN. 

Nach oben sich erweiternd, Lippenrand vergoldet. Auf der 
Wandung umlaufende Darstellung in grauer Camaieumalerei 
auf weißem Grund, Flamingos und andere Wasservögel. Unter- 
schrift: »Phoenicopteri rubri (Flamingo) Numenius ruber 
(Brachvogel) Psittacus alexandri (Sittich) Falco nobilis (Falke).« 
Fußwulst vergoldet, idteiliger Stern auf silbergelb geätztem 
Boden. H.IO 8. Besitz der Enkel Kothgassers. 

219 RANFTBECHER MIT HIRSCHEN, (Abb. 15.) 

Wie Nr. 218. Hirsche in Landschaft. 
Im Besitz der Enkel Kothgassers. 

220 BECHER MIT VÖGELN UND AKANTHUS- 
FRIES. 

Oben erweitert, der untere Teil und Fußwulst mit Schliffdekor. 
Lippenrand vergoldet, darunter breiter Fries mit bunten 
Akanthusranken, in welchen verschiedene Vögel auf schwarzem 
Grund. Der untere geschliffene Teil des Bechers silbergelb 
geätzt und mit Goldlinien. Achtteiliger Stern in Bodenkugel. Der 
Stern silbergelb geätzt. H. ii’3. 

Österreichisches Museum für Kunst tmd Industrie. 

221 DECKELGEFÄSS MIT POMPEJANISCHER 
MALEREI. 

Becherartig, in der Mitte eingezogen. Am oberen Rande um- 
laufend ein I'ries mit Vögeln, Weinstock, Kanne, Postament 
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